
[Weitere Angaben: https://bawue.museum-digital.de/object/57281 vom 26.04.2024]

Objekt: Antoninian des römischen
Kaisers Gallienus für seinen
Sohn Valerianus II. mit
Kultgeräten

Museum: Münzsammlung des
Sparkassenverbands Baden-
Württemberg
Am Hauptbahnhof 2
70173 Stuttgart
+49 711 127-77901
juergen.schmid@sv-bw.de

Sammlung: Römische Münzen

Inventarnummer: SV-227

Beschreibung
Dieser Antoninian wurde vom römischen Kaiser Gallienus für seinen Sohn Publius Licinius
Cornelius Saloninus Valerianus – auch Valerianus II. genannt – geprägt.

Auf dem Avers ist das Seitenpoträt von Valerianus II. nach rechts mit Strahlenkrone und
Mantel abgebildet und die Legende nennt seinen Titel als Sohn und potentiellen Nachfolger
des Kaisers.

Auf dem Revers sind verschiedene Kultgeräte dargestellt, von denen noch 3 sehr gut zu
identifizieren sind: Eine sitella (ein Krug), ein Simpulum (eine Schöpfkelle) und ein
aspergillum (ein Weihwedel). Die Legende lautet PIETAS AVG.

Diese Münze kann wegen ihres Erhaltungszustandes schwer einem eindeutigen Münztypen
zugeordnet werden. Die Legende auf dem Avers müsste P(VBLIVS) LIC(INIVS)
VALERIANVS CAES(AR) [für Münztyp RIC V Valerian II 19] oder C P(VBLIVS) L(ICINIVS)
VALERIANVS CAES(AR) [für Münztyp RIC V Valerian II 21] lauten. Bei der Legende des
Revers fehlt ein G – diese müsste eigentlich PIETAS AVGG(VSTORVM) lauten.

Grunddaten

Material/Technik: Silber / Prägung
Maße: Durchmesser: 20,3 mm; Gewicht: 2,75 g

Ereignisse

https://bawue.museum-digital.de/object/57281


Hergestellt wann 254-255 n. Chr.
wer Publius Licinius Egnatius Gallienus (218-268)
wo Rom

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Valerianus II.
wo

Schlagworte
• Antoninian
• Dynastie
• Kultgerät
• Römische Kaiserzeit
• Römische Münze
• Silbermünze
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